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Thuk. 2,81,5-6

Titel Geschichte des Peloponnesischen Krieges

Autor Thukydides

Zeitangabe 5. Jh.v.Chr.

Originaltext προλοχίζουσι δὴ τὰ περὶ τὴν πόλιν ἐνέδραις, καὶ ἐπειδὴ ἐγγὺς ἦσαν, ἔκ τε
τῆς πόλεως ὁμόσε χωρήσαντες καὶ ἐκ τῶν ἐνεδρῶν προσπίπτουσιν. καὶ ἐς
φόβον καταστάντων διαφθείρονταί τε πολλοὶ τῶν Χαόνων,…

Quelle K. Hude, Thucydides Historiae, 2 Bde, Leipzig : Teubner, 1913-25 (Bücher
1-2 überarbeitet von O. Luschnat, 1960).

Übersetzung Sie legten also da und dort vor der Stadt ihre Leute in Hinterhalt, und als sie
nahe waren, rückten sie aus der Stadt ihnen entgegen und brachen aus ihren
Verstecken hervor. Im dem Schreck und der Verwirrung kamen viele der
Chaonen um…

Quelle der Übersetzung Thukydides. Geschichte des Peloponnesischen Krieges, übers. von G.P.
Landmann, 2 Bde, München 1993.

Beschreibung Die akarnanische Stadt Stratos, welche auf Seiten Athens stand, wurde
im Sommer 429 v.Chr. von den Peloponnesiern und deren Verbündeten
(Chaonen, Leukadier, Anaktorier, Amprakioten) unter der Führung des
Knemos belagert. Durch geschickte taktische Manöver gelang es den
Stratiern, die Feinde zu schlagen und ihre Stadt zu retten.
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